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Freibad Gehlenbeck, 6.30 bis
19.00.
Sauna, 17.00 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße
25, Tel. 96 81.

Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker + AL-Anon, 19.30,
Die Brücke, Kapitelstr. 9, Tel.
23 03 56.
Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker, 19.30, Kranken-
haus, Sozialzentrum, Vir-
chowstr. 65, Tel. 3 50.

Eintrittsstelle, Tel. 27 00 370,
Kreiskirchenamt Lübbecke,
Geistwall 32.

Offene Tür, 15.00bis19.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.

Kinderkreis, 16.00 bis 17.30,
JugendzentrumamMarkt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.

Tanzkurs für Rollstuhlfah-
rer(innen) und interessierte
Handykap Personen, Infos
0172 – 7 38 26 71, 17.30 bis
19.00, BTSG, Kaiserstaße 6-10.
Montagsradler, der Radler-
undWalkinggruppe, Infos Tel.
(0 57 41) 29 63 97, 18.00, Kreis-
sporthalle, Parkplatz, Rote
Mühle 1.
Line Dance, Infos: 0172 – 7 38
26 71, 19.30 bis 21.00, BTSG,
Kaiserstaße 6-10.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 12.30, 13.30 bis 15.30,
Rathaus Lübbecke, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 2 76 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Öffnungszeiten ProAr-
beit/Jobcenter:, 8.00 bis 12.00,
14.00 bis 16.00, Agentur für
Arbeit, Niederwall 5.
Offene Sprechstunde der Mi-
grationsberatung für Erwach-
sene Zuwanderer (MBE), 8.00
bis 12.00, 13.00 bis 15.00, Dia-
konisches Werk – Mehrgene-
rationenhaus, Garnisonsring
30, Tel. 2 35 80 78.

Tierheim, 14.00 bis 18.00,
Heuweg, Tel. 74 72.

Krankenhaus, Besuchszeiten,
15.00bis 20.00,Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.

Apotheke im Marktkauf-Cen-
ter, 9.00 bis 9.00, Wilhelm-
straße 10, Bünde, Tel. (05223)
57 42 01.

Fontane-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Steinstr. 7, Rahden, Tel.
(05771) 47 05.

Burg-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Burgstr. 2, Lemförde, Tel.
(05443) 20 30 13.

Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.

Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 18.00 bis 22.00,mit Ter-
minabsprache Tel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.

HNO-Notdienst:Dr.med.Mi-
cheely, 18.00bis20.00, tel.Vor-
anmeldung erbeten, Im Gro-
ßen Vorwerk 54, Herford, Tel.
(05221) 20 35. Ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521)
581-0undHNO-Klinik imKli-
nikum Minden (0571) 790-0,
bundesweit Tel. 116 117.

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis 8.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (05 71) 7 90 40
40. Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. 116 117.

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.

Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. (0800) 1 11 01 11, 1 11 02
22.
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(05741) 40 00 30

(05741) 40 00 40
(05741) 40 00 50
(05741) 40 00 66

luebbecke@nw.de

Frank Hartmann (fha) (05741) 40 00 51
Kirsten Tirre (tir) (05741) 40 00 53
Sandra Spieker (sap) (05741) 40 00 44

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Politik, Nachrichten: Dirk Müller; Zwischen
Weser und Rhein: Martin Fröhlich, Sigrun
Müller-Gerbes; Wirtschaft: Stefan Schelp; Kul-
tur/Medien: Stefan Brams; Sport: Torsten Zieg-
ler; Reporter: Matthias Bungeroth, Jobst Lüde-
king

Lothar Schmalen (Ltg.), Flo-
rian Pfitzner

Frank Hartmann, Kirsten Tirre (stv.)
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Redak-
tion keine Verantwortung.

Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 53 vom
1. Januar 2018.

bei Trägerzustellung
35,50 EUR, bei Postzustellung 39,90 EUR je-
weils inkl. 7%MwSt.; ePaper 24,90 EUR inkl.
19%MwSt.

Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.
Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einemMonat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen
Abbestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbelie-
ferung ohne Verschulden des Verlages, bei
Arbeitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort
und Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwin-
gend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Ver-
lages.
In der Zeitung NEUEWESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.

Klaus Schrotthofer
J. D. Küster Nachf. + Presse-

Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.

www.nw.de
luebbecke@nw.de

Für 374 Schüler de Berufskollegs aus den Bereichen Ernährung, Sozial-und Gesundheitswesen,
gewerblich-technische Abteilung und der kaufmännische Abteilung beginnt ein neuer Lebensabschnitt

Von Imme Lohmeyer-Lorek

¥ Lübbecke (nw). Ein neuer
Lebensabschnitt beginnt für
die 374 Schülerinnen und
Schüler des Berufskollegs Lüb-
becke, die jetzt ihre Abschluss-
zeugnisse überreicht beka-
men. Etliche Ehrengäste aus
Politik, Wirtschaft und Schul-
wesen sowie viele Verwandte
undFreundewaren inder Lüb-
becker Stadthalle dabei, als die
23Vollzeit-Klassen in einer fei-
erlichen Zeremonie verab-
schiedet wurden.
Die Absolventen waren in

den Bereichen Ernährung und
Versorgungsmanagement, So-
zial-und Gesundheitswesen,
der gewerblich-technischen
Abteilung und der kaufmän-
nischen Abteilung angesiedelt.
„Ihr habt eine rosige Zu-

kunft vor euch, was die Be-
rufsaussichten angeht“, waren
sich Schulleiter Stefan Becker
und Kreisdirektorin des Krei-
ses Minden-Lübbecke Corne-
lia Schöder einig. Denn der de-
mografische Wandel sei schon
heute dafür verantwortlich,
dass viele Betriebe händerin-
gend nach gut ausgebildeten
Fachkräften suchten.
Kreisdirektorin Cornelia

Schöder betonte darüber hin-
aus, dass viele Finanzmittel des
Kreises in die technische Aus-
stattung und die Renovierung
von Berufskollegs im Kreis
Minden-Lübbecke geflossen
seien.
MitDankanElternundLeh-

rer sowie Gratulation und den
besten Wünschen für die Zu-
kunft der Absolventen ende-
ten die Redner unter großem
Beifall der Anwesenden.

Aber auch die Jugend mel-
dete sich zuWort.Mit viel Hu-
mor und einer Prise Wehmut
warfen Schülersprecher Semih
Karaca vom Wirtschaftsgym-
nasium sowie Schülerin Sarah
Kammler einen Blick zurück
und betonten, dass sie schon
jetzt das „Büffeln“ für Klausu-
ren und ihre Lehrer vermiss-
ten. Ein Lob ans Berufskolleg
Lübbecke und der Beweis da-
für, dass sich die Schüler dort

verstanden und gut aufgeho-
ben fühlten.
Auch die musikalische Um-

rahmung lag in Schülerhand.
AnGesangundGitarrewarAn-
na-Lena Weingärtner zu hö-
ren,diemitbekanntenHitsvon
Revolverheld oder Leonard
Cohen großen Applaus ernte-
te.
Am Klavier sorgte Abitu-

rientin Sandra Bahl für beste
Unterhaltung. Schülerin Sa-
rah Kammler hat zusammen
mit dem Schülersprecher Se-
mih Karaca die Ansprache ge-
halten.

Die 26 Buchprämienempfänger des Berufskollegs Lübbecke zeichneten sich durch besondere Leis-
tungen aus. Mit auf dem Bild sind Stefan Becker als Schulleiter, Steffen Walter als stellvertretender Schul-
leiter und Cornelia Schöder als Kreisdirektorin. FOTO: IMME LOHMEYER-LOREK

374 Schüler aus 23 Klassen erhielten am Donnerstag ihre Zeugnisse. FOTO: IMME LOHMEYER-LOREK

Diese Schüler wurden für besondere Leistungen geehrt
´ Für besonders gute Leis-
tungen erhielten 26 Schüle-
rinnen und Schüler eine
Buchpreisprämie.
´ Fachbereich Erzieher-
Ausbildung: Larissa Shaw,
Lübbecke; Tim Clauß, Rah-
den.
´ Fachbereich Fachober-
schule: Joline Riechmann,

Lübbecke; Johanna Gar-
brecht, Rahden, Stephan
Janzen, Espelkamp.
´ Fachschule für Technik:
Andrea Lindt, Rahden.
´ Gewerblicher Fachbe-
reich: Aylin Akbas, Jens
Teichrib und Eda Aksoy,
Espelkamp; Willi Richert,
Hüllhorst; Kevin Rahmöller,

Lübbecke.
´ Fachbereich Hauswirt-
schaft/Soziales: Sarah Bin-
der, Espelkamp; Esra Aleyna
Bal, Lübbecke; Britney Rin-
ne und Philipp Laabs, Hüll-
horst; Jessica Koch, Hille;
Thuy Cuc Vu und Michelle
Krüger, Rahden.
´ Kaufmännischer Fachbe-

reich: Luca Klassen, Stem-
wede; Carlo Moczigemba
und Luca Andre Zoske,
Lübbecke; Pascal Post und
Esther Ediger, Espelkamp;
Michel Warkentin aus Pr.
Oldendorf; Ann-Katrin
Bösch, Hüllhorst sowie De-
nise Moormann aus Rah-
den.

Horst Bohlmann ist seit 1988 Vorstandsvorsitzender der Lebenshilfe. Als Netzwerker hat er die Einrichtung
für Behinderte in der Stadt und in der gesamten Region fest verankert. Persönlicher Dank an alle Mitstreiter

¥ Lübbecke (LH). Seit 30 Jah-
ren steht Horst Bohlmann als
Vorstandsvorsitzender an der
Spitze des Lebenshilfe Lübbe-
cke e.V.. Als Netzwerker habe
er in dieser Zeit viel für die Be-
lange behinderter Menschen
erreicht, betonte Jeanne Nick-
las-Faust,Bundesgeschäftsfüh-
rerin der Bundesvereinigung
Lebenshilfe e.V., die zu Ehren
Bohlmanns angereist war.
Die Lebenshilfe Lübbecke

sei für ihn mehr als ein Stern,
erklärte Herbert Frings, Lan-
desgeschäftsführer des Lebens-
hilfe Landesverbandes NRW.
Es sei nicht selbstverständlich
und für Menschen mit Behin-
derungen ein großer Vorteil,
wenn sie alle Leistungen, die
sie für ihre Lebensführung be-
nötigen, aus einer Hand be-
kommen können, wie dies bei
derLebenshilfeLübbeckemög-
lich sei.
Für Horst Bohlmann kam

derBesuchausBerlinundKöln
völlig überraschend. Er zeigte
sich sichtlich bewegt von die-
ser Geste, die die Tagesord-
nung der Mitgliederversamm-
lung kurzzeitig auf den Kopf
stellte. Bundesgeschäftsführe-

rin Nicklas-Faust fasste kurz
und präzise zusammen, wie sie
Bohlmanns Engagement ein-
schätzt: „30 Jahre sind eine be-
eindrucken lange Zeit. Das
zeigt, dass Herr Bohlmann ein
Mensch ist, der Verantwor-
tung übernimmt und bestän-
dig ist.“ Seit 1983 ist Horst
Bohlmann Mitglied der Le-
benshilfe, bereits 1985 wurde
er indenVorstandgewählt.Seit
1988 ist er Vorstandsvorsit-
zender des Lebenshilfe Lübbe-
cke und war einige Jahre auch
ehrenamtlicher Geschäftsfüh-
rer der Lübbecker Werkstät-

ten gGmbH. „Horst Bohl-
mann kann ackern wie ein
Pferd“, merkte Nicklas-Faust
dazu an. „Er scheut die Gre-
mienarbeit nicht und hat als
Netzwerker die Lebenshilfe
Lübbecke und die von ihr be-
gleiteten Menschen mit Be-
hinderungen in der Stadt und
Region fest verankert.“ Die-
sem Tenor folgte auch Lan-
desgeschäftsführer Frings.
„Das macht die Lebenshilfe
aus: Wir haben nicht nur An-
gebote und Dienstleistungen
für Menschen mit Behinde-
rungen, sondern wir tretenmit

unseren Belangen in die Öf-
fentlichkeit und stehen mit
Politik und Gesellschaft im
ständigen Dialog“. Für Bohl-
mann gelte dies ganz beson-
ders, betonte Frings. In den 30
Jahren seines Engagements sei
die Lebenshilfe Lübbecke ge-
wachsen und böte alle not-
wendigen Leistungen aus einer
Hand. Beschäftigung, Bil-
dung, Wohn- und Freizeitan-
gebote. „Die Lebenshilfe Lüb-
becke ist heute mehr als ein
Stern“, erklärte Frings und ge-
höre zu den größten Nord-
rhein-Westfalens. „Und das ist

unbestritten auch ein Ver-
dienst von Horst Bohlmann.“
Auch auf Landesebene könne
man immer auf seine Mit-
arbeit zählen. Ohne eine star-
ke Frau an seiner Seite sei dies
allerdings nicht möglich er-
klärte Fringsundbedankte sich
beiKarinBohlmannausdrück-
lich dafür, dass sie ihremMann
stets den Rücken frei gehalten
habe. „30 Jahre Engagement ist
sicherlichpersönlichundinder
Funktion eine hohe Heraus-
forderung, aber es war und ist
mir wichtig.“, sagte Bohl-
mann anschließend. „In die-
ser Zeit hat sich und haben wir
viel verändert. Zur Weiterent-
wicklung der Lebenshilfe Lüb-
becke konnten wir viel errei-
chenundfürMenschenmitBe-
hinderungen Positives bewir-
ken. Ohne die vielen Mitstrei-
ter inVorstandundVereinund
das tägliche Engagement unse-
rer Mitarbeiter im Alltag wä-
ren die Entwicklungen aber
nicht vorstellbar.“ Er wolle da-
her die Gelegenheit nutzen, al-
len zu danken, die diesen Er-
folg für Menschen mit Behin-
derungen jeden Tag aufs Neue
möglich machen.

Die stellvertretenden Vorstands-
vorsitzenden Angela Hölscher und Ulrich Schneider, Lebenshilfe-Bundesgeschäftsführerin Jeanne Nick-
las-Faust, Beisitzer Wilhelm Henke (2.v.r.) und NRW-Landesgeschäftsführer Herbert Frings (r.) mit
Horst Bohlmann und seiner Frau Karin (3. und 4.v.r.). FOTO: LEBENSHILFE LÜBBECKE


